
Das Ei in der Flasche 

Fred, Karla und Paul – die drei Ameisen kennt ihr schon von der Forscherwerkstatt – haben 

etwas tolles auf dem Picknickplatz entdeckt. Lies die Geschichte auf der nächsten Seite oder 

lasse sie dir von deinen Eltern vorlesen. 

 

Forscherfrage:  Wie kommt das Ei in die Flasche? 

Hilfe:    Für das Experiment brauchst du die Hilfe deiner Eltern! 

 

Material:   Was du für das Experiment brauchst und wie du es durchführen   

   kannst, findest du auf der dritten Seite.    
 

Durchführungshinweise für deine Eltern:  

 Das Wasser sollte auf ca. 65°C erhitzt werden. Am besten ist es, wenn Sie das Wasser 

erhitzen und durchgehend beaufsichtigen, wenn Ihr Kind die Flasche hineinstellt. 

 Der Beobachtungszeitraum beträgt etwa 10 Minuten. 
 

 Sie können den Vorgang wieder rückgängig machen. Drehen Sie die Flasche mit dem 

Flaschenhals nach unten. Wird die Luft in der Flasche durch einen Föhn erwärmt (Föhn auf 

die heiße Stufe stellen!), während das Ei von innen den Flaschenhals verschließt, dehnt 

sich die Luft in der Flasche wieder langsam aus. Dadurch wird der Luftdruck in der Flasche 

größer als der Luftdruck außerhalb der Flasche: Das Ei wird herausgedrückt! 

 

 

Erklärung: (Bitte erst nach dem Experiment vorlesen und/ oder besprechen!) 

Luft dehnt sich durch Erwärmung aus. Die „überschüssige“ Luft entweicht dabei durch den 

Flaschenhals nach außen. Wird die Flasche nun von dem Ei „verschlossen“, so kann keine Luft 

mehr hinaus, aber auch keine hinein. Kühlt die Flasche außerhalb des heißen Wassers ab, 

zieht sich die Luft in der Flasche wieder zusammen. Dabei wird das Ei in die Flasche 

hineingezogen.  
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